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Burgerbeteiligungs-Prozess in Mainz-Bretzenheim zur
Entwicklung eines gemeinsamen Mobilitatkonzeptes
fr alle Interessensgruppen im Ortskern
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BRETZENHEIM gestalten e. V. &% AL

70> ENTWICKLUNG

Plattform | Miteinander — Fureinander BRETZENHEIM

Bretzenheimer gesta (ton

Rollen im Biirgerbeteiligungs-Prozess [:i!J_ilii]

Gastgeberin: Claudia Siebner, Ortsvorsteherin Mainz-Bretzenheim
Durchfihrung: BRETZENHEIM gestalten e. V. | Orga-TEAM

Blrger:innen:

- Impuls- und Ideengebung

- Mit-Gestaltung Uber Interessensvertretungen und Plenar-Treffen
- Aus-Gestaltung in den Projektgruppen

Umsetzung Stadt Mainz: Dezernat V, Verkehrsplanung, Stabsstelle
& Beirat Biirgerbeteiligung, etwaige andere Verwaltungsbehdrden

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 2



Das WIE: Meta-Kommunikation BRETZENHEIM

g%fﬂ/t‘an

Raum fur Miteinander - Fureinander:
v’ Fakten und Sachverhalte
v’ Transparenz und Offenheit

Ergebnisoffenheit

v’ Fragen und Antworten

v" DIALOG statt Debatte

v’ Strategie und Handlung

v Wertschatzung und Kooperation

v" Radikalen Respekt vor der Vielfalt
der Ansichten und Perspektiven

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 3



Gesprachskultur aus den DIALOG-Runden BRETZENHEIM

g%fﬂ/fgn

 Aktives Zuhoren

* Respekt » Familien, Jugend, Senioren,
* Vielfalt der Gruppen alle Interessensgruppen

» Offenheit « Kompromissbereitschaft

* Freundlichkeit « Kenntnisse Sachstand
» Wertschatzung * |deologiefreiheit
* Wissenschaftliche Fakten

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 4



Das WAS und WIE fur heute? BRETZENHEIM

gestalten
15.00 Uhr BegruBung, Bretzenheimer Verkehrs-DIALOG
Hintergrinde, Rickblick, Ablauf
15.30 Uhr Prasentation des Basiskonzepts und Vision
Fragen und DIALOG
16.20 Uhr Prasentation von Detailvarianten und
kurzfristigen MalRnahmen
Fragen und DIALOG
16.50 Uhr Wie geht es heute und nach dem Prozess weiter?
17.00 Uhr Votum
17.50 Uhr Danke schon | Verabschiedung
18.00 Uhr Ende Plenum + FEIERN

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de



Status Quo: Lage und Regelung | Begriftsklarung  gretzennem

Auszug aus der Présentation vom Februar 2023

Gestaltungsbereich (in Karte blau hinterlegt)

Verkehrsberuhigte Zone VBZ
(StVO Anlage 3 Abschnitt 4 zu § 42 Absatz 2)

v

beginnend in der BahnstralRe ab der ehemaligen Post Uber die
gesamte Rathausstralie, hoch bis zur Kreuzung ,An der
Kirchenpforte/Lanzelhohl* sowie der gesamte Rathausplatz bis
,An der Wied* hinter dem Letzenbachweg*
Gestaltungsbereich: ab ehemals Metzgerei Lumb bis
Kreuzung und BahnstraRe bis ehemalige Post

Maximale Geschwindigkeit fiir alle bei 7 - 10 km/h
(Schrittgeschwindigkeit) — auch nachts

Kinder und FuBganger sollen die komplette StraRe
nutzen und sind gleichberechtigte
Verkehrsteilnehmer mit Autofahrern / Radlern

* Ergénzung aus dem Ortsbeirat vom 25.1.: An der Kirchenpforte soll die Zone
Uber die Einmindung Lanzelhohl hinaus bis zur Hausnummer 36 verlangert
werden. | Problem: 180 m langer Abschnitt ausschlieRlich kostengiinstig mittels
Markierung und Beschilderung geplant > Sicherheitsaspekte

PLENUM mit VOTUM
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Status Quo: Standortbeschreibung BRETZENHEIM

g%fd/t‘an

— 3
i o’
— I s .’

Wohngebiet

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 7



Rahmen- und Gestaltungsbedingungen BRETZENHEIW

Gemeinsame o
. iele
Gestaltungsbedingungen, SDG

Masterplan
Klimaschutz

Vereinte Nationen,
Stadt Mainz + Verein

. .- . . Bund, Stadt Mainz
die fur einen gelingenden

Beteiligungsprozess

e Interessen &
unseren Handlungsrahmen bet%llihrgggrf]g . Bedirmisse &
abstecken. Verwaltung L6sungsideen

von allen

Stadt Mainz Mainz-Bretzenheim

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 8



Phasen | Ausgestaltung Bretzenheimer Verkehrs-  pocroenuem
DIALOG | Phasen 1 — 4 erfolgreich durchlaufen gestalten

Phase 1: Das Feld der Interessen, Bedlrfnisse und

Ideen erforschen, Einigung auf libergeordnetes Ziel

Burgerbeteiligungs-Prozess

Phase 2: Vorstellung und
Sortieren/Clustern von Losungsideen

—> Ausgestaltung in Projektgruppen
Plenum Phase 1
Plenum Phase 2
Phase 3: Machbarkeit und Prufzeit Phase 3
Konsensfahigkeit priifen unter . K Plenum Phase 4 + Votum
Berticksichtigung der Ziele, Interessen E?ﬁrr]ge‘f{
und Bediirfnisse Verkehrsdialoge Phase 1 -3

il Gemeinsame Dialogrunden aller Interessensgruppen
? Detail AusgeStal.tung v_on Projektgruppen: 1 — 2 Personen je Interessensgruppierung zur
Losungskonzepten in Projektgruppen Interessens. Abbildung der hchstméglichen Vielfalt

vertretungen
S Interessensvertretungen Projektgruppen

Bedurfnisse, Wiinsche, Zusammenfihrung,

Ideen, Zielabgleich Ausgestaltung, Konzeption
Phase 4: Zusammenfihrung der Stadt
verschi s atze

—> Verabschieden des gemeinsam
entwickelten Mobilitatskonzepts

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 9



Transparenz & Kommunikation

Bretzenheimer KURIER
seit Dezember 2022

Bretzenheimer

ZHITSCHRIFT aus und fiir Mainz-Bretzenheim

FEBRUAR 2023 - AUSGABE 359

‘WAS NOCH

Seniorenumfrage im Heft
Umschlog:Bite

mitmachen oder weitergeben!
Ortsbeiratssitzung 25.1.2023
Slockengeliu, Verkehr und mehr
Fastuacht in Bretzenheim
Aktivititen, Jubilaen, Integrotion
Nichts von der 0B-Wahl
KURIER 359 2 spt ir Yorsellung
Z undzu fruh fur Engebnisse
Carolin Olivares schraibt

ber kreppel, Hippie-Kostim und
Bucherbus

AKTUELL

Ein groflos Danke!
2022 6 Avsgaben

Bretzenheimer
Verkehrs-Dialog

Verkehr ist auch in Bretzenheim ein Daverthema
— dos ist besonders spurbar im Ortskern. Deshalb hat
der Ortsbeirat die Stodt Mainz um ein zukunftsfahiges
Konzept fur die Verkehrsberuhigte Zone” im Ortskern
qgebeten. Do die bereitgestellien Vorschlage nicht die
vielfdltigen Interessen und Bedirfnisse der Betroffenen
abbilden, hat die Stadt Mainz grines Licht gegeben,
gemeinsam ein frogfakiges r diesen

findet direkt nach Fostnacht am Dennerstag, 23. Februar
um 19 Uhr im Gemeindesaal St. Bernhard statt. Weitere
Informationen finden Sie unter
iy bretzenheim-gestalten de/ bvd
Beteiligen Sie sich und gestalten Sie unseren Stadtteil
aktiv mit. Wir freven ure auf diese wertvolle Zeit und die
Chanc, ein fost schon historisches Thema gemelnsom als

Bereich auszugestalten und so die beste zukunfisfahige

Losung fir den Bretzenheimer Ortskernzu entwickeln
Hun sind Sie dran, liche Bretzenheimernnen.

Mochen Sie mit! Das ist insere Chance, unseren Stadi-

KURIER. Wir donken herzlich 75
Autorlnnen

ir ihre Texte, ollen

die unsers Stadtteil-
den Ehrenamt-
HHEIM gesafen
e, unseren Austrogerlnen — und
Thnen, urseren Leserlnnen!

Bretzenheimer KURIER 360

Erscheinur

Mittwoch, 29 Mir

Anzeigeschles
Dienstag, 14. Mirz
Redaktiosschl
Dienstag, 14. iz
Redktiorskorfererz und
monafiches FORUM des Vreire
BRETZENHE| .
2004

Zusitelich zur Verteilong in die Hws
KURIER im Einzelhandel

ke egtder

undweiteren ulagesteln o

teil ki als Ideen- und Impul
mit Ihrer Stimme und Meinung in der Interessensvertre-
tung und garz kenkret in den Projektgruppen zur Ausge-
staltung der Lasungen.

Das erste grofle Info-Treffen, 70 dem die Ortsvorste-
herin Claudia Siebner alle Interessierten herzlich einladt,

Verkehrs-DIALOG

2u ldsen
Aus dem Orga-TEAM Verkehrs-DIRLOG:
Manfred Alflen und Moniky Snela-Deschermaier fir

EREZBHEM gestalfen e V. und die Orfsvorstee
Oavdy Mm’g e

1. Info-Treffen fiir alle
Donnerstag, 23. Februor 2023 19 Uhr
Gemeindesoal §, Bernhard,
Hans-Backler Sirafle 1921

Bretzenheimer

‘www.BRETZENHEIM-gestaken.de

PLENUM mit VOTUM

LOKALE ZEITUNG

BRETZENHEIM

g%fﬂ/t‘an

START MAINZ v RHEINHESSEN v KOLUMNE RUBRIKEN v VEREINE REISEN & URLAI

EPAPER

[ sxerzownam J vercein |

Bretzenheimer sammeln Idee
verkehrsberuhigte Ortsmitte

Von Redaktion - 23. juni 2023

Bretzenheimer
Verkehrs-DIALOG

EnE e

0B Nino Haase ermutigte die Bretzenheimer auch zu aubergewshnlichen Ideen

BRETZENHEIM — Zwar konnte er nicht lange bleiben, dass Oberhiirnarm-i~s=- == =
aber zum Treffen dae vimemio - =

(D reberne

Bretzenheimer

Laden & Services

. (= \ ® Bretzenheimer
£ Gruppen :

T S -— Verkehrs-DIALOG o
68 Deine NachbarT ) .

‘ Verkehrs-DIALOG 8 onee st R

Allgemeine 3eitung

Dienstag, 28. Februar 2023

Lastenrad und Blumenkiibel

Beteiligungsprozess zur Umgestal

Von Alexander Schiogel

g des Bretzenhei

Ortskerns lauft an —was die nachsten Schritte sind

BRETZENHEIM. Wie geht es
im Ortskern mit Rathaus- und
Bahnstrale weiter? Nachdem
sich im Ortsbeirat keine ein-
deutige Meinung herauskris:
tallisierte und auch der Vor
schlag der Verkehrsverwal-
tung, eine Fukgingerzone zu
errichten, auf wenig Gegenlie-
be stief (diese Zeitung berich

tete mehrmals), sollen jetzt
die Biirger das Wort haben.

Und das im Rahmen einer bis
Oktober angelegten Biirgerbe-
teiligung, die vorsieht, dass al
le Interessengruppen die Gele
genheit haben, in Sachen Ge-
staltung zu Wort zu kommen.

Zur Auftaktveranstaltung im
Gemeindezentrum St. Bern.
hard war das Interesse schon
einmal sehr grof - rund 100
Teilnehmer folgten der Finla-

B

Allgemeine Beitung

(4
samstag, 24.Juni 2013

. {itlicher werden
ES 8011 rUhlgera gruner und gem senimm(aneinetKonzeptvorstellungleil
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Vielleicht gibt es sogar
geniigend Platz, um
eine Dorflinde
aufzustellen.

ich selt e

gabe stellt sic ‘
Sionaten die Projekigruppe

_Bretzenheim gestal lten’
Bt dem sich im Orisbeirat
Xeine eindeutige Meinung 27
iers

soll es aber rubige
Shd angenehmer im Orskern
\werden, .denn momentan

Will man_dort eigentiich

Vorschog s ORI

wieder
<\|\m‘|\sxmny,h(h wied
e ey ‘o', wie eine Beteligie S3BL o i sollen verselzt
bilden konote die
Bretzenheimer die Aufgabe

e cht entfernt werden.
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Einfihrung einer Kurzzeitpar-
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e Lo esvorschlige wer
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cthand selbst_in  die
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vorschlage , jetzt
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\eligien dabel, den Verkehr I
der Rathaus- und Bahnstrabe
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Burger-DIALOG in Zahlen BRETZENHEIM

gestalten
Das Feld der Wiinsche, B
Interessen Eingaben, Mit- Biirgerbeteiligung
erkunden Mach-Bogen DIALOGRUNDEN Interessensvertretungen

MITSCHRIFTEN aus den Biirgerbeteiligungen zum Download

. Die Beitrage in den Mitschriften geben die Meinungen und Standpunkte der jeweiligen Person wieder.
33 DIN A4 Seiten

Auswertung bei

Mitschriften aus : :
Workshop-Tag im Mai
|ntereSSGnSgrUppen p-1ag
- - DIALOGRUNDE Mitschrift DIALOGRUNDE Mitschrift DIALOGRUNDE Mitschrift
/ Dlalq?rl#gdegdrrmt 6 DIN A 4 Seiten Wand N BTG R o
Jewells = -
. r Wansch
Teilnehmenden der Wunscne
PLENUM im Juni mit ca. . 19 DINA4 Seiten DIALOGRUNDE Mitschrift DIALOGRUNDE Mitschrift DIALOGRUNDE Mitschrift
70 T ||n hm nd n Elngaben von FFW + BI Interessensgruppe Familien. Kinder, Interessensgruppe Verkehr und Interessensgruppe Senicren in der
elinenmenae Lebendiges Bretz. Senioren am 23.03.2023 Umwelt am 13.04.2023 AWO am 28.04.2023
PLENUM im Februar mit 9 DIN A4 Seiten - “
100 Teilnehmenden Mlt-MaCh-Bogen DIALOGRUNDE Mitschrift DIALOGRUNDE Interkulturelle ' l “l ' ' i
Interessensgruppe Gewerbe am Interessensgruppe verschoben vom || (] |Il | '
04.05.2023 11.05. auf den 14.6.2023 I I I 'l'
tn 0o ol l
I O Wtk

'--I L |--|-||. |||:
||: ': ' | || I 'l!li: .|' : i
umfassende Beteiligung — hohes Engagement = |||| l...i|'|. :
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Zukunft gestalten: das ubergeordnete Ziel i —
Miteinander statt Nebeneinander gestalten

,Gut und nachhaltig
miteinander leben und
bewegen in Bretzenheim*

PLENUM mit VOTUM



Projekt-Teams | Erarbeitung von Losungsskizzen ~ BRETZENHEIM

g%fﬂ/t‘an

3 Projekt-Teams: Weck | Worscht | Woi

v" unterschiedliche Methoden

v Integration aller Eingaben aus den
Interessensvertretungen

v selbstorganisiert
v" hoher Detailgrad
v kurz-, mittel- und langfristig

v Prasentation im Plenum am 22.6.

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 13



Phase 3 + 4 | Prufzeit und Detailplanung BRETZENHEIM

g%fﬂ/t‘gn

 Enge Kooperation mit Fachverantwortlichen der Stadt Mainz
 Laufende Kommunikation im gesamten Prozess
 Plenum am 22.6. mit Vorstellung der ersten Losungsskizzen

« Treffen der Projektgruppe mit Verantwortlichen aus der
Verwaltung fur erste Machbarkeitsgesprache am 10.7.

« Klassifizierung verkehrsrechtlicher und wirtschaftlicher
Machbarkeit (kurz— und langfristig )

e Termin am 19.9. im Stadthaus zum besseren Verstandnis von
Verwaltungsablaufen

* Ortsbegehung mit Verwaltung + Workshop am 7.10.

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 14



Phase 3 + 4 | Prufzeit und Detailplanung BRETZENHEIM

g%fﬂ/t‘gn

* Projekt-Teams:
* Viele gemeinsame Ansatze in den 3 Konzepten @
» Mehrere Abstimmungstreffen der Projekt-Teams

« Erstellung einer Synthese aus den 3 Projektgruppen
» Gemeinsamer Vor-Ort-Termin
 Abgestimmtes Gesamt-Konzept

* Erarbeitung einer qualifizierten Entscheidungsvorlage fur heutiges Plenum

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 15



Phase 4 Die nachsten Schritte BRETZENHEI

PLENUM | 5.11. von 15 VOTUM beim Plenum +

Finalisierung Vorlage

— 18 Uhr | TSG Halle

* Bekanntmachung * Plenum-Ergebnisse

KURIER, Aushange in ST
Geschaften, Social Media, zur Finalisierung der
Verteilerkreise Vorlage fur den
+ Plenum mit Priorisierung & Ortsbeirat
Votum
o / - %

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 16



BRETZENHEIM

gm‘ﬂ/fm

Heute sind Sie wieder gefragt :

Prasentation
Detail vie

Ruckfragen
DIALOG DIALOG

Priorisierung VOTUM

Prasentation

Basis-Konzept

|
Ruckfragen
aus Plenum

A

Haben Sie Fragen?

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de



Zusammenfassung der T
Eingaben im Grundsatz gestalien

Gut and nachhaltio
miteinander leben und
bewegen in Bretzenheim!



BRETZENHEIM

g%t‘ﬂ/fan

Vielen Dank fur lhre
Beteiligung!

Vielen Dank fur die
Moglichkeit der Beteiligung!

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 19



Gestalten > Beobachten > Nachsteuern  BRETZENHEIM

g%t‘ﬂ/fan

A &

= A \Kﬁ\ j

» Gemeinsamer Wille zur Verbesserung der Situation

des, * Offenheit fiir andere Perspektiven

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 20



lhre zentralen Anliegen und Ziele BRETZENHEIM

g%fﬂffm

* Verkehrssicherheit steigern
* Verlangsamen des rollenden Verkehrs

* einheitlicher Verkehrsraum:
« Keine Trennung des Raumes fur Autos, Fahrrader und FuRganger

 Nutzung von Gliederungselementen zur Gestaltung als schrittweisen Ersatz
fir die Poller

* Orientierung an regelkonformem Verhalten
 Gebot der gegenseitigen Ricksichtnahme
« Kontrolle!

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 21



lhre zentralen Anliegen und Ziele BRETZENHEI

 Erreichbarkeit der Geschafte, Praxen und Betriebe erhalten
* Parkraum fur alle Verkehrsteilnehmenden
« Keine FuBgangerzone

* Mehr Grun
* Wichtiges Gliederungs- und Gestaltungselement
 Beschattung

 mehr Aufenthaltsqualitat fur Jung und Alt

« Barrierefreiheit
« Raum fur Begegnung und Verweilen

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 22



Hauptkategorien BRETZENHEIM

g%fﬂ/fm

+Verkehrsberuhigung " *
*Parkraum
Begrunung

*Aufenthaltsqualitat

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 23



lhre Leitgedanken zur P
Verkehrsberuhigung gestaltor

* Deutliche, optische Signale

* Haptische Signale am Boden fur rollenden Verkehr

* Nutzen von Gliederungselementen zur Verlangsamung

» Gemeinsamer Verkehrsraum statt Abgrenzung einer Fahrbahn

» Testphasen zu Einbahnstralde sowie Gegenverkehr
» mogliche Umlenkungswirkungen und Verlagerungen

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 24



lhre Leitgedanken zum Parken BRETZENHEI

* kurz- bis langertristig Erhalt bzw. nur leichte Reduktion der Anzahl der
Parkmoglichkeiten

* Einrichtung einer Be- und Entladezone im Kreuzungsbereich
Zaybach/Rathausstralie

* Einrichtung von weiteren Fahrradabstellplatzen

* Notwendigkeit eines langfristigen Konzeptes fur den runenden Verkehr
(Quartiersgarage)

- Notwendigkeit von lokalen alternativen OPNV Angeboten

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 25



lhre Leitgedanken zur Begrunung BRETZENHEI

* Begutachtung und Erhalt der Bestandsbaume
* Kurzfristig: mobiles Grun » Langfristig: Entsiegelung und Bepflanzung

 Bewahrte Gestaltungen in Bretzenheim sollen als Vorbild genommen
werden

* \or Bepflanzung und Einsatz von mobilem Grun ist zwmgend dle Pflege
ZU regeln ?

» Begrunungskonzepte mussen zukunftstauglich sein

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de



lhre Leitgedanken zur T
Aufenthaltsqualitat gestalton

* Langfristig soll im Bereich Bahnstralde ein Platz mit Aufenthaltsqualitat
entstehen

* Stichworte:
* Sitzgelegenheiten
* Beschattung
» Spielmoglichkeiten
* Fur Jung und Alt
* Trinkwasser
* Mehr Platz fur Marktbeschicker
* Barrierefreiheit

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 27



Zeitliche Einordnung S
sch rlttwelses Vorgehen gestalten

Kurzfristig

Langerfristig

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 28



BRETZENHEIM

g%fﬂ/fm

Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit!

Haben Sie Fragen?

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 29



DIALOGRUNDE nach VISTAR-Methode BRETZENHEIM

g%fﬂffm

/ MH@MN VISTAR REGELN
\/mp EE@K@ DN

keine direkte Ansprache an andere Personen

—
%ggggw

keine Wiederholungen, keine Bewertungen und keine

U l [ reine Bestatigungen von bereits Gesagtem
ele i o’er &L L La/{en
Olferhel

Redezeit pro Meldung maximal 45 Sek. bis 1 Min.

www.bretzenheim-gestalten.de 30



DIALOGRUNDE BRETZENHEIN

Welche Sorgen und Befurchtungen
kommen auf, wenn ich an die eben
vorgestellten Grundsatze denke?

Was finde ich besonders gut?

PLENUM mit VOTUM



lhre Vorschlage im Detail BRETZENHEIM

g%fﬂ/t‘an

PLENUM mit VOTUM Ww.brefzenheim-geaIten.de 32



Hauptkategorien BTz
~o

Verkehrsberuhigung B e,

*Parkraum N,

*Begrunung

* Aufenthaltsqualitat

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 33



Verkehrsbheruhigung A
deutllche optlscheS| ynale e
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Verkghrsberul)lgung | BRETZENHEIM
deutliche, optische Signale gostatier
i e v VBN Og ,

‘. ’ ~ -‘ - X e \s ’ D 4
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Verkehrsberuhigung

deutliche, optische Si

gnale
L B

. ol ,—/ ey
™ WS \‘ <kt
. ; {"3"‘~ - / ' “ =%
; b P‘b % T/b“." -

Verlangsamung durch Signal:
.Oh, hier kommt was*

% o ex /T 28 % : ) L g
PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de

BRETZENHEIM
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Verkehrsberuhigung

BRETZENHEIM
Geschwmdlgkeltsanzelg

g&sfﬂ/fgn

N AN . ‘ "1 Wy ‘ W ' |
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Verkehrsberuhigung

haptische Signale
-\ < j :\

BRETZENHEIM

g«%fﬂ/tm

Y

4 “

AR\ \
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Verkehrsberuhigung
haptische Signale: Aufp

BRETZENHEIM
ﬂ aSte run g gestalten

> A2\ L7 ' v | - . -
PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 39



Verkehrsberuhigung S
Gemeinsamer Verkehrsraum gestalier
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Verkehrsberuhigung

BRETZENHEIM

Mobile Pflanzkubel Bahnstrale gestalien

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 41


mauerblümchen.JPG

Verkehrsberuhigung e
Mobile Pflanzkubel RathausstraRe gestaler

Vor Bepflanzung und Einsatz von mobilem
Grun ist die Pflege uber Patenschaften zu

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 42



Verkehrsberuhigung A
Test der Einbahnstrafle gestaleen

. ‘\‘ ’,/ AR E

\

* Beobachten der Kombination
8Qgenverkehr plus mobiles
rin

* Beobachten einer
Einbahnstraenregelung plus
mobiles Grun fur 6 Monate

\Wahrenddessen phasenweise
Messunlg.von Geschwindigkeit
) Anzahl, Richtung und der Art der
# Verkehrsmittel

) A o exi'Y / y \ A ; ‘ <
PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 43



Verkehrsheruhigung
Gliederungselemente statt Poller: Sitzbank BRETZEEJQLE/M

\ = ol - A Sy o L :
! ’ - . . - ‘ - ‘ ’ A f)
1 .'. R . \eiEs ; . . / . B .
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Parkraum BRETZENHEIM
gegenwartlge Sltuatlon PKW gastater
0 A\ NS A - 12 Parkplatze

* 1 Parkplatz fur
beeintrachtigte Personen

PLENUM mit VOTUM | www.bretzenheim-gestalten.de 45



Parkraum
Einrichtung eine

BRETZENHEIM

rLadezone 7t

-~ 4 ‘ . NQS &"ﬂ :
. : "I'A i % e
r — |2 A
Vot — i 2
(. 4B i : ' Yl T
- . ; o 080 ol e e v
g, b _. 1= = < B BT

»

= NaE
P L,
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Parkrgum .. BRETZENHEIM
Fahrrader/ Lastenrader gostaleer

\)‘,‘,‘n 3

e
* " AN

) RN / <
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Begrunung T . BRETZENHEIM
Vom Pflanzkubel zur Entsiegelung gestalten

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de



Begrunung . BRETZENHEIM
lhre Ideen und Beispiele gestalie

www.bretzenheim-gestalten.de



Begrunung o BRETZENHEIM
lhre Ideen und Beispiele  gesuater

S <
N

www.bretzenheim-gestalten.de 50



Begrunung . BRETZENHEIM
lhre Ideen und Beispiele gestalie

www.bretzenheim-gestalten.de



Begrunung
lhre Ideen und Beispiele

BRETZENHEIM

g%fﬂffm

www.bretzenheim-gestalten.de o



Aufenthaltsqualitat
Spielgerate

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de




Al_lfenthaltsqualltat TP
Trinkwasserbrunnen gestalten

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de o4



Begrunung / Aufenthaltsqualitat

BRETZENHEIM

Gegenw tlge Situation o Cesialian

7’."‘\ . .1\ ;~_‘~ ™ R
~'."s‘. LR l" -{1: =
Cs ' 22
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,,Sﬁdvarinte“ ~ BRETZENHEIM

g%tﬂ/fm

56
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BRETZENHEIM

555:%/@;1
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Aufenthaltsqualitat BRETZENHEIM

555:%/@;1

PLENUM mit VOTUM




BRETZENHEIM

g%t‘ﬂ/fan

Vielen Dank fur lhre
Beteiligung!

Wir freuen uns auf die
weitere Zusammenarbeit !

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 99



BRETZENHEIM

g%fﬂ/fm

Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit!

Haben Sie Fragen?

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 60



DIALOGRUNDE nach VISTAR-Methode BRETZENHEIM

g%fﬂffm

/ MH@MN VISTAR REGELN
\/mp EE@K@ DN

keine direkte Ansprache an andere Personen

—
%ggggw

keine Wiederholungen, keine Bewertungen und keine

U l [ reine Bestatigungen von bereits Gesagtem
ele i o’er &L L La/{en
Olferhel

Redezeit pro Meldung maximal 45 Sek. bis 1 Min.

www.bretzenheim-gestalten.de 61



DIALOGRUNDE Details el

Welche Sorgen und Befurchtungen
kommen auf, wenn ich an die eben
vorgestellten Detailvorschlage denke?

Was finde ich besonders gut?

PLENUM mit VOTUM



Phase 4 | Wie es weitergeht BRETZENHEI

VOTUM beim Plenum + Weiterer Projektverlauf

Finalisierung Vorlage

* Plenum-Ergebnisse zur * Ortsbeirat stimmt uber

Finalisierung der Vorlage Vorlage ab

fur den Ortsbeirat + Antrag an

(Bméglrifhef " Stadtverwaltung

eschlussfassung bei . Einri -

Sitzung am 22.11.2023) ki
flankierende
Projektbegleitung

- / - /

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 63



Mogliche Umsetzungsschritte BRETZENHEIM

g%fd/t‘m

Kurzfristige MaRnahmen Langfristige Mallnahmen

* Prufung und * Politischer
Umsetzung durch Entscheidungsprozess
Stadtverwaltung zustandiger stadtischer
+ Zeitlicher Horizont 6-12 Gremien
Monate » Zeitlicher Horizont
2025+

- / - /
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Begleitung des weiteren Projektverlaufs ~ BRETZENHEIM

g%fﬂ/t‘gn

* Einrichtung eines Arbeitsgremiums

. . Burger:in
* Burger:innen, z. B. aus den ‘
Projektgruppen SHOe

* Ortsvorsteher:in, Mitglieder aus
Ortsbeirat/Lokalpolitik/Feuerwehr

 Arbeitsbereiche:

« Schnittstelle zur Verwaltung M

Arbeits-

Grem|um

/ \
Orts- Biirger-
vorsteher:in beteiligung

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 65

 Weitere Zuarbeitung/Kommunikation

* Begleitung der kurz- bis langfristigen
Umsetzung



Landeshauptstadt
Mainz

How to Planungsprozess in der Verwaltung

Denkmal- Stadtrats- Gesetze Leitungs-
schutz Burger- beschllsse (StVO) trager

. beteiligung Master-
Grun- aster
flachen plane Satzungen Feuerwehr
Stadtbild- Verordnungen StraRen-
pflege verkehrsbehorde

Bauamt \ l / Beleuchtung

schaften Bestand Freie Fléiche\i Gremien

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 66



; Lan.deshauptstadt
How to Planungsprozess in der Verwaltung Mainz

Gestaltung

Lo CHIAETEE S Sicherheits— oo
.'l ~.-‘ N ',:.*L.'“":JI‘?“' \- '% gefuhl esta ung
% Baumbestand [}

B e GRS
f -4

. ' Zufahrten &
Radabstellen

Barriere-
Rettungsgasse /
Entsorgung

PLENUM mit VOTUM www.bretzenheim-gestalten.de 67
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How to Planungsprozess in der Verwaltung

Dialog-Plenum
im November

Prifung der
Details

Haushalts-
anmeldungen

Landeshauptstadt
Mainz
Ortsbeirats- =) Auftrag an die —
Sitzung November Verwaltung
gemeinsamer Antrag
aller Fraktionen im OBr
Koordinierungs-  — Planerstellung
runden gemal HOAI

Gremienlauf — Ausflhrung

inkl. Stadtratsbeschluss

*Unter Berucksichtigung Kommunalwahl 2024

PLENUM mit VOTUM
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Ablauf
vom VOTUM
BRETZEEN

1. AusfU
sfullen der Stimmzettel

2. A
3 V\gﬁlﬁ der Wahigrup
' r e
4. Erha|? Vuppe ge’]t Zup|nf
rung durch PUnkE[eE
ekleben

nwo\'\ner\de esC
(Def\r\'\(\on auf dev RUckse'\‘»e

oEw achsen®
(18- o4 Jahre)

A\kersgruppe
Kinder
(*3- AT Jahre)

OTUM
www.bretzenheim-g
-gestalten.d
.de
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Stimmungsbild: Konsensfindung

, | BRETZENHEIM
der Bretzenheimer:innen gestalten
Votum
Weitergabe an ,,GUt Und naChhaItig
Vorlage Ortsbeirat 0 .
- miteinander leben
und bewegen in
Bretzenheim*®

DIALOG
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Abschluss-DIALOGRUNDE BRETZENHEIM

g%fﬂffm

/ MH@MN VISTAR REGELN
\/mp EE@K@ DN

keine direkte Ansprache an andere Personen

—
%ggggw

keine Wiederholungen, keine Bewertungen und keine

U l [ reine Bestatigungen von bereits Gesagtem
ele i o’er &L L La/{en
Olferhel

Redezeit pro Meldung maximal 45 Sek. bis 1 Min.
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Abschluss-DIALOGRUNDE BRETZENHEIM

g%fﬂ/fgn

Was hat mir gefehlt? Was hatte ich mir noch
gewunscht? Was macht mir Sorgen?

Was gefallt mir besonders gut?
Woruber/worauf freue ich mich am meisten?

PLENUM mit VOTUM



DANKE! BRETZENHEIM
THANK ¥YQU! ﬁéﬂ‘ﬂ/t&n

MERCI!
GRAZIE!
GRACIAS!
DANK JE WEL!

Gestaltungsteam Verkehrs-DIALOG:

Manfred Alflen, Joachim Deschermaier, Gudrun Hel3, Kar-Hong Lau, Eva
Muller-Shah, Manfred Schneider, Gunnar Schwanbeck, Monika Snela-
Deschermaier in Kooperation mit Ortsvorsteherin Claudia Siebner

¢ = & » & T o 3@

Impressum: BRETZENHEIM gestalten e. V. | An der Wied 20 | 55128 Mainz
Vorsitz: Monika Snela-Deschermaier, Gunnar Schwanbeck | Amtsgericht Mainz | Vereinsregister VR 42032

... fur lhre Aufmerksamkeit und Zeit, die Sie in |hren Stadtteil investieren.
.. an St. Bernhard, die Heinrich-Mumbacher-Schule und die TSG fur die Raumlichkeiten.
.. an die Stadt Mainz, die den Prozess vom 1. Plenum an begleitet und Losungen ermoglicht.
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